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2. Kreisklasse Herren Gruppe 04

SV Arminia Hannover VII : TuS Bothfeld III 
Sonntag, 13.11.2022, 13:00 Uhr

0:9-Niederlage für den TuS Bothfeld III beim SV Arminia 
Hannover VII

Als Björn-Sven Hofmann sein Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der 2.
Kreisklasse Herren Gruppe 04 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein
deutliches 9:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TuS
Bothfeld III besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TuS
Bothfeld III, vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem
Posten, denn nur 3 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Völlig ungefährdet war der Sieg von Kunze /
Behrhorst gegen Deubel / Hindahl nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 8:11, 11:3, 11:6
nicht verloren. Genügend spielerische Mittel hatten am Nachbartisch Lützen / Batsoulis letztlich an
der Hand, um Dittert / Wiederholt zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Marquardt / Hofmann gelang es, Molde / Cuhls im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nach den anfänglichen
Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 3:0 gegenüber. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Marcel Kunze die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nicht einen Satzgewinn
überließ Ulf Lützen seinem Gegner Sascha Dittert beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Passende spielerische Mittel hatte
Wassilios Batsoulis letztlich parat, um Bernd Wiederholt zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:
0. Martin Behrhorst war im Einzel gegen Wilfried Molde nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0.
Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Michael Marquardt bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Michael Hindahl. Da gab es nichts zu rütteln. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch
der Sieg von Björn-Sven Hofmann gegen Andreas Cuhls nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:
8, 13:11, 7:11, 11:6 nicht verloren. Die beiden Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für den SV
Arminia Hannover VII die Halle.

Nach diesem Sieg des SV Arminia Hannover VII geht es nun im nächsten Spiel am 18.11.2022
gegen den Hannoverscher SC III, während der TuS Bothfeld III am 15.11.2022 gegen den Polizei SV
Hannover antritt.

 Statistik:
 SV Arminia Hannover VII

Doppel: Kunze / Behrhorst 1:0, Lützen / Batsoulis 1:0, Marquardt / Hofmann 1:0 
Einzel: M. Kunze 1:0, U. Lützen 1:0, W. Batsoulis 1:0, M. Behrhorst 1:0, M. Marquardt 1:0, B.
Hofmann 1:0 

 TuS Bothfeld III
Doppel: Dittert / Wiederholt 0:1, Deubel / Hindahl 0:1, Molde / Cuhls 0:1 
Einzel: S. Dittert 0:1, B. Deubel 0:1, W. Molde 0:1, B. Wiederholt 0:1, A. Cuhls 0:1, M. Hindahl 0:1
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